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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Seit über zwei Jahren hält uns Corona 
in Atem - mal mehr mal weniger. Nur 
langsam entspannt sich die Lage und 
es gibt eine vorsichtige Entwicklung 
zu mehr „Normalität“. Allerdings be-
drückt uns alle der fürchterliche 
Krieg in der Ukraine, dessen Auswir-
kungen alle Bürger immer stärker zu 
spüren bekommen. Durch den Krieg 
werden auch die vielen Versäumnisse 
und Fehlentscheidungen in unserem 
Land schonungslos offenbart. Sie zei-
gen sich u.a. in der erheblichen Ab-
hängigkeit vom Ausland, einer maro-
den Infrastruktur und desolaten Bun-
deswehr wie auch in einer hohen In-
flationsrate mit steigender Tendenz - 
wahrlich eine gefährliche Entwick-
lung für Wirtschaft, Staat und Gesell-
schaft. 

Unser Mitgefühl gilt vor allem den be-
troffenen Menschen, die nun schon 
seit Monaten mit dem Kriegsterror 
und in ständiger Angst leben. Die 
Hilfsbereitschaft für die Flüchtlinge 
ist groß. Auch zwei Familien in Base-
dow haben Mütter mit mehreren Kin-
dern aufgenommen. 

Unabhängig von dieser bedrücken-
den Situation geht das Leben auch in 
unserem Dorf weiter. Folgendes gibt 
es zu berichten: 

➢ Im Februar wurde die Straßenbe-
leuchtung innerhalb der Dorflage auf 
neue LED-Lampen umgerüstet. Dabei 
wurde die Steuerung derart geändert, 
dass alle Lampen während der Dun-
kelheit dauerhaft leuchten, allerdings 
zwischen 2200 und 600 Uhr mit um 
50% reduzierter Leuchtkraft. Vorher 
wurde in diesem Zeitraum jede 
zweite Lampe abgeschaltet. 

Dadurch wird die Aus-
leuchtung ohne Mehr-
verbrauch an Strom 
verbessert. Durch die 
geringere Lichtleistung 
und bessere Abdich-
tung der Lampen wird 
darüber hinaus auch der Insektenschutz 
verbessert. 

➢ Die Notstromanlage für das Dorfge-
meinschaftshaus wurde planmäßig im 
November 2021 in Betrieb genommen. 
Dies ist eine Vorsorgemaßnahme, um  die 
Arbeitsfähigkeit unserer Feuerwehr und 
eine Notversorgung der Bevölkerung bei 
einem länger andauernden Stromausfall 
zu sichern.  

Erfahrungen der jüngsten Zeit haben ge-
zeigt, dass Vorbereitungen für einen 
großflächigen „Blackout“ unabdingbar 
sind.  

➢ Im Frühjahr wurden in den Wirt-
schaftswegen zu den Kläranlagen und 
im Dalldorfer Kirchweg die Schlaglöcher 
mit Recyclingmaterial verfüllt bzw. die 
Decke planiert. 

➢ Die Planung zum behindertengerech-
ten Umbau der beiden Bushaltestellen 
an der L200 befindet sich in der End-
phase. Die Umsetzung der Maßnahme 
sollte noch in diesem Jahr möglich sein – 
jedenfalls streben wir dies an.  

➢ Über das vorgesehene Repowering 
der Windenergieanlagen im bestehen-
den Gebiet und der Erweiterung in der 
Lütauer Feldmark hatten wir schon 
mehrfach umfassend berichtet (siehe 
u.a. Rundblick Nr. 15, Nov. 2020). Die 
Antragstellung der Betreiber für die Er-
richtung von 11 Anlagen mit einer Höhe 
von 180 m wird noch im Sommer 
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erfolgen. Danach muss die erforderliche Bauleit-
planung (F- und B-Plan) durch die Gemeinden un-
ter Beteiligung der Bürger erfolgen. Die Betreiber 
streben die Inbetriebnahme der Neuanlagen für 
Mitte 2024 an. 

➢ Wie berichtet, plant die Gemeinde den Neubau 
eines Doppelhauses in der Straße „Op de Koppel“. 
Die Baugenehmigung hierfür liegt seit Januar 

2022 vor. Nach Fertigstellung der Statik- und Leis-
tungsbeschreibung werden im nächsten Schritt 
die Angebote für die Bauausführung eingeholt, 
was wegen bestehender Lieferengpässe und ga-
loppierender Preise sicherlich nicht einfach wird. 

Ich wünsche -auch im Namen der Gemeindever-
treter- allen einen schönen Sommer sowie persön-
liches Wohlergehen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Hans-Dieter Lucht 

25 Jahre Kindergarten in Basedow 
Der Kindergarten LaBaDa in Basedow wurde vor 25 Jahren gemeinsam von den 
Gemeinden Lanze, Basedow und Dalldorf erbaut. Seitdem besteht auch der Ver-
trag zwischen den drei Gemeinden und der Evangelischen Kirche als Trägerin zur 
Übernahme der Betriebsführung. Diese Kooperation hat sich sehr bewährt und 
zur großen Zufriedenheit bei den Kindern, Eltern und Gemeinden geführt. Unser 
Dank gilt der Trägerin für die gute Zusammenarbeit und insbesondere für die 
hervorragende Arbeit, die dort zum Wohle der Kinder und ihrer Eltern geleistet 
wird. 

Die Evangelische Kirche und das Kita-Team möchten dieses 25jährige Jubiläum 
gerne feiern und laden dazu alle Kinder, Eltern, Verwandte, aber auch alle Bürger 
der beteiligten Gemeinden ein. 

Datum:  Samstag, den 25. Juni 2022 

Ort:   Kindergarten und Spielplatz Sandberg 

Das erwartet Sie: 

1030 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Lütauer Kirche mit der Ver-
leihung des Evangelischen Gütesiegels 

Ca. 12 Uhr Eröffnung des Festes 

Anschließend lustige Spiele für Groß und Klein, gemütliches Beisam-
mensein mit Imbiss und Getränken 

1300 Uhr Kindertanzen mit „Steps, die Tanzschule“ 

1430 Uhr Zauberschau mit Lutz Langhoff 

1530 Uhr Kaffee und Kuchen 

Ich wünsche der Veranstaltung großen Zuspruch und einen guten Verlauf. 

Hans-Dieter Lucht 
Bürgermeister 

 


